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Lärm- und Feinslaubschulz an derA96
lhr Schreiben vom 31.3.2009

Sehr geeh.le FEU Kutscher,
sehrgeehrle Heren Weckere !nd Köck

vieen DankiürlhrneuerLch€s Schreben vom 31 3.2009.

Auch lhre Argumeniaiion mitderVerkehrsbeastungskade änderi nichts an der
A!ft ellung der Zuständigkeilen. Dle stadt isl straßenbaulastlräger aLler

Gemeindeslraßen sowie der Ortsdurchlahrlen von Bundes- und Slaätsstraßen Für
die Baulasl von Bundesautobahnen stdie sladl nchlzusiärd g ortsdurchfalrrlen
von Bundesslraßen sind zum Belspie der Mltilere Ring, d e Dachaue.Straße, die
Wässerburger Landstraße und andere- und derAbschnittderGärmischerAutobahn
vom Luise-Kiesselbach-PLatz b s Anschiussstele Fürslenred. Slraßenrechtich ist
d eserAbschniit n chl als ALtobahn kassitizeri

Die Sladt betejligt sich nlcht finanz elLan der Eredigung von Aulgaben anded
staällicher Ebenen. Das st auch gar n chl vorgesehen VergLeichen Sie dazu bitte die
Diskusson um den Bau derzweiten S-Bahnstammstrecke. Alleiniqer A!Igabenträger
istdas Land, derBund leistei h ef nach den Rege r aus der Bähnregionalisierung

Beim Bau von Orlsdurchfahrten von Bundes_ und Slaatsshaßen leistetdas Land
Zuschüsse näch dem Gemeindeverkehrsiinänzlerungsgesetz. Das Geseü geht

davon a!s. däss dle Leislungsfähigkeii von Gemeinden überforderl wird durch den
Bau von Straßen, die nicht nurdem lnnerö.t chen Verkehrdienen Deswegen und
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auch wei Gemeinden n derRegelnchl standlg soche Siraßen balen. werden aus
dem Steueralfkommen des Bundes übefdie Regen desob€n genannlen Geselzes
Straßenba!prolekte g€lörden. Bis zu 60 % der sogenannten zusch!ssiäh 9en
Koslen können so übernommen werden. De Erfahrurg dervergange.en Jahren
ze gt alerd nqs, dass d e Fö.derquote s nkt

Woher S e lhe lnlormal on nehmen, dass die Sladt,selbst beim Transrap d mehrere
r00 M lLonen Euro getragen'hälte, wüde mich noch inleress eren. Talsache isl,
dassdie Sladtdaran sch nicht betelgt hätte DerAofgabenlräger Freisläat Bäyern
hat einen slädtischen Finanzierungsbeilrag während der9anzen Debatle !m den
T.ansrapid a!ch nie qeiorded

De SPD-Stadlratslrakiion willhnen nchl den Mui nehmen an einerVerbesserLno
dp S'.udlord' dp' A- obdfr I noau 7 r a.baite_ h( <rbF$r(\'dr.)dL.-dF
slelenweisevorharderen Lärmsch!lzwäledasun!ntelbrocheneRaLschen !nd
Larmen n chl wirksam von den Wohngeb eten fernhällen Wö es noch unbebaule
Flächen enllang derAulobahn gibl, känn natürlich mitteis Bau eitp anug und .ach
derVerbesser!ng des Lämschützes ein Boden mehtuert geschaffen werden Wenn
dieEigentLmsverhätnisseeseralbenistebensovoßlelbardenwesentlichenTeil
dieses MehNei6 auch fürdie Fnanzerung von Lärmschulzzu vetuenden Soweit
die Sladtalso hiezu betragen kan., isl d e SPD Fraktion auch qehe bereil,
mtzuwrken. Slädtische Finanzerungsbeiftägescheden abef alsden bereils
genannten GrÜnden aus


